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Z. 293. a (3) Nr. 297.

K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. gemischten Beziiksamte in

Senosetsch ist die Adjunktcnstclle mit dcm Iah -
resgehalte von 700 si. und mit dem Vor-
rückungsrechte in den Iahresgehalt von 800 N.
in die Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich um die Verleihung
dieses Dienstpostens, oder um eine aus die,
sem Anlasse bei einem andern hierlandigen g?«
armischten Bezirksamle in Erledigung kommende
Bezirkamtö-Adjunktenstelle <n die Bewerbung
setzen wollen,, haben binnen vier Wochen, vom
Tage der dritten Einschaltung dieser Kundma-
chung in das Amtsblatt der ^aibachcr-Zeitung,
ihre gchö'rig dokumentirten Gesuche im vorge-
schriebenen Dienstwege bei der k. k. Landcs-
Kommission fü'r die Personalangelegenheiten der
gemischten Bezirksämter in Laibach einzubringen,
und sich insbesondere über die zurückgelegten Be-
rufsstudien und die Befähigung für den politic
fchen und Nichteramtödicnst auszuweisen, zugleich
ader auch anzugeben, ob und in welchem Grade
dieselben mit den Beamten der hierlandigcn Be-
zirksämter verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. LandcS^Kommisslon für die
Personal-Angelegenheiten der gemischten
Vezirköäniter in Krain. Laibach am
M . Ma i 1855.
Gus tav Graf E h o r i n ö k y ,

k. k. Statthalter.

Z . ^ 0 8 . a (2) Nr. " " ^ «
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche der k. k. Steucrdirektion für
Krain ist eine provisonsche Stcueramts-Kontrol-
lorsstelle mit dem Gehalte jährlicher 600 fl,
und eine provisorische Bteueramtsoffizialsstelle mit
dem Gehalle jährl. 40«> si., und beide Dienstcs-
stcllen mit der Verpflichtung der Kautionslelstung
im Gehaltsbetrage, in Erledigung gekommen. —
Bewerber um diese Stellen oder eventuel um eine
Steueramts«Kontlollorstelle mit 500 st., oder eine
Steueramts-OffizialssteUe mit 450 st. oder 400 si.,
sämmtlich mit der Kautionspflicht, oder endlich um
eine Steueranus .AssistcntensteUe mit i t50 st. oder
300 fl., haben ihre gehörig dokumentirtcn Gesuche
unter Nachweisung des Alters, Standes, der bis»
herigen Dienstleistung, der Kenntniß der kraini-
schen oder einer andern slavischen Sprache, d.s
Wohlvcrhaltens, der erworbenen Kenntnisse im
Steuer-, Nechnungs- und Gebührendemessungs-
fache, bezüglich der verkautionirten Stellen auch
der Kaulionsfahiqkeit und mit der Angade, ob
und in welchem Grade sie mit krainifchen Steuer-
beamttn verwandt oder verschwägert sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Bchötde längstens bis
zum 15. Ju l i >85).") bei der Steuertmeklion zu
Laibach einzubringen. ^ '^

K. k. Stcuerdirektion Laibach am 5. ' Iuni 1^55.

Z, 3 , 0 . i. (2) Nr. t i lU .

K o n ku l s ^ A us schrei bu n g.

I n Folge h.
3 1 . Ma i 1855, Z. I0s^l5, wird zur Besetzung
dlt,- bei dem k. k. ^alid.'sg»richte in Graz erledigten,
oder durch aUsalli,^c Uedcisetzung eines bereitö
Angestellten bei einem andern Gerichtshöfe in
Erledigung kommenden Staatsanwalts Substi-
tutni.'Stelle mit dcm Range cines Rathsftkre^
tars, dem Iahresgchalte von 8l)0 st. und dem
Vorrückungsrechte in die höhere Gehaltsstufe, der
Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Dienstes-Stelle ha-
bcn ihre gehörig belegten Oesuchc im uorgeschrie-
bencn We^e längsttl,s bis , 0 . Ju l i l. I bei
b" k. k. OderstaatsalNv^tschaft in Graz zu über-
"'chen, und d^rin den ul lMigcn Grad der Ver-
wandtschaft oder Echwägerschaftmit eincm Be-

amten der Gerichte oder Staatsanwaltschaften
im Sprengel des k. k. steierm.'kärnt.-krain. Oder-
landesgerichtes anzugeben.

Von der k. k. Oderstaatsanwaltschaft
Graz am 4. Juni 1855.

Z. 303. 3 (3) Nr. l06tt
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Zur Wieoerbesehung der erledigten Postexpe-
oientenstellc in Großlaschitz wird der Konkurs
mit dcm Beisatze ausgeschricbet,, daß die Be-
werber um diese, gegen halbjährig auffündbaren
Dienstocrtrag zu verleihende, und mit der Ve»
pflichtung einer im Baren oder hypothekarisch
zu leistende Kaution von 200 st. verbundene Stelle
ihre eigenhändig geschriebenen und ookumentirren
Gesuche bis Ende Juni 1855 bei der gefertig-
ten k. k. Postdirektion zu überreichen und sich
über ihr Alter, bisherige Beschäftigung, politi-
sches und moralisches Wohlverhaltcn, dann über
ihren Vermögensstand und den Besitz einer gmg/
netcn und feuersichern Lokalitat glaubwürdig aus-
zuweisen haben.

Die mit obiger Stelle verbundenen Bezüge
bestehen in einer Iahreöbcstallung von 120 st.
und in einem Amtspauschale jahrlicher 20 fl.

K, k. Postdirektion für das Küstenland und
Krain. Trieft am 25. Ma i 1855.

Z 306. ^ (2) Nr. 9290.

K u n d m a ch u n g.

Für die Amtskleibung des Dienerpersonals
bei den k. k. Bezirksämtern in Krain wilden:
;,) 154 Ellen milttlfcines ^ Ellen breit.s moo-

rengraues Tuch, dann
l>) 462 Stück konv.'xe, mit dem kaiserlichen

Adler versehene gelbe MetaUknopfe größerer
Gattung und

c) 528 Stück gleichartige Knöpfe kleinerer Gat-
tung benothiglt.

Zur Lieferung dieses Bcklcidungsstoffes wird
mit dem Beisahe eine Offertenvcrhandlung aus-
geschrieben, daß die mtt Mustern brlefjten schrift-
lichen Offerte am 12. l. M . diö I « Uhr Vor-
mittags bei der k. k. Landesregierung von Krain
zu überreichen sind, und daß der Ersteher die
Verpflichtung zu übernehmen hat, das obige
Tuchq„antutn in 27 Abschnitten ü 4 ^ Ellen
und in 3 Abschnitten ü 9 ^ . Ellen abzuliefern.

Von der k. k. Landesregitrung für Krain
zu Laibach am 2. Iu rn 1^55^

Z. 302. ^ ( ^ Nr. 2003
L i z i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
DaS hohe k. k. Handels» Ministerium hat

mit dem Erlasse vom , , . Ma i o. I , , ZahlN8W,
die Sicherung des Hufschlages bei Schmarzhna,
tm D.^Z. I / l - 2 , oer Save durch Herstellung
einer Stützmauer, im adjust,! ten Ko»?cnbctrage
von 4260 st. 15 kr., zur Ausführung genehmiget,

Dle Leistungen sind nachfolgende:
l i 7 - 3 ' - 1 0 " Köipcrmaß Glundgrabung
. " ' t - - . . . 3 l0s t , 52kr.
?<> - 4 ' - 1 ' Körpermaß 'Anschüttung, im Ge^

tl'age von . . . . 126 si. 31 kr.
l ( w > 5' > I " Körpermaß Bruchsteinmauerwerk
, " " . . . . / 3 7 / 2 s t , 52 kr.
"usstcllung einer Bauhütte . . 50 st.
Adtraqlmg der Nothbrückcn . . 60 fl

Hierüber wird m Folge Erlasses der hohen k. k
Landesregierung vom 15. M a i d, I . , Zahl 8024,
und Verordnung der löblichen Baudirektion vom
23. Ma i d. I , Zahl 1896, die öffentliche Li-
zitation D i n s t a g den , 9 . J u n i d. I .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in dem Amts-
lokale des k, k. Bezirksamtes Ratschach zu
Weichsclstcin abgehalten, wozu Unternehmungs-
lustige mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß jeder Lizitant vor der Lizitation das fünfpro
zentige Vadium mit 213 Gulocn 1 Kreuzer entwe^
der im baren Gelde, oder in Stcalspapicren nach

dem börsenmaßigen Kürst, oder mittelst Vorschrift«
maßig geprüfter Hypothekar.-Verschreibung zu er̂
legen hat, welches ihm, wenn er nicht Elsteher
bleibt, nach beendigter Lizitation sogleich zurückge,
stellt wird.

Es wird vorausgesetzt, daß jedem Bewerber
zur Zeit der Verhandlung nicht allein die allge<
meinen Bedingnisse bezüglich der 'Ausführung öffent«
licher Bauten, sondern auch die spezielen Ver»
Haltnisse und Bedingungen des auszuführenden
Objektes bekannt sind, daher die hierauf bezü'gli.
chen Akten bis zur lüzilation bei dem gefertigten
Amte während den gewöhnlichen Amtöstunden zu
Jedermanns Einsicht aufliegen.

Offerte, auf 15 kr. Stempel geschrieben, mit
dem angegebenen Vadium belegt, welche den Na«
men und Wohnort des Offerenten, wie auch die
Erklärung enlhaltcn müssen, daß demselben alle
auf diesen Bau bezughabenden Bedingnisse bekannt
sind, und von Außen mit der Aufschrift: »Offert
für die Herstellung des Uferschutzbaues im D i -
stanz-Zeichen I / I — 2 der Save", versehen
sind, werden bis zum Beginne der öffentlichen
Lizitation, d. i. bis 9 Uhr Vormittags, bei dem
k. k. Bezirksamte Ratschach zu Weichselstein
angenommen.

M i t Beginne der mündlichen Lizitation wild
kein schriftliches, nach Schluß derselben aber über-
haupt kein Anbot mehr angenommen, und es er-
hält bei gleichen mündlichen und schriftlichen An«
boten der mündliche, und bei gleichen schrift»
lichen aber der früher eingelangte den Vorzug.

Von der k. k. Bau expositor Ratsch ach am
26. Ma i 1855.

Z. 304. ^ (2) Nr. 336.

K o n k u r s - A us schre ibu ng .
Durch das Ableben der Bezirks-Hebamme

Helena Poßeggec ist der Posten einer B e M s -
Hedamme zu Eteinbüchel mit einer jährliche»
Remuneration von 20 fl. K. M . erlediget.

Diejenigen geprüften Hebammen, w<lche die-
sen Posten zu erhalten wünschen, haben ihre
dießfälligen dokumentitten Gesuche längstens bis
Ende künftigen Monates bei diesem Bezirksamte
portofrei linzubringen.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am 29,
Mal «855.

3^3 l l. 2 (2) ^Nr. 2086?
L i z i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

I n Folge herabgelangten hohen
k. k. Landesreglerungs-Erlasses vom
3l . Mat 185Z, 3' 9 lW, werden am
20. Juni 5. I . Vormittags 9 Uhr
und die hierauf folgenden Tage im
hiesigen Redoutensaale die entbehrlich
gewordenen Einrlchtungsgegenstände
aus den Reprasentationsqemachern
des krain. stand. Burggedäudes, be-
stehend in : vollständigen Mahagoni-
und Nußholz-Garnituren mlt Sei-
dendamast-und WoUstoff-Uedcrzügen,
Splel- und sonstigen Tischen aller
slrt; tapezlrten, untapezirttn und Gur-
tensesseln; Bettstätten, Kasten, Spie-
geln und Spiegelrahmen, verqolde-
ttn Lustern, Wandleuchtcrn, Vorhän-
gen sammt Karnlßen und Vorhang-
stangen; Geschirr verschiedener Art?c.,
lm öffentlichen Lizitatlonswege gegen
gleich bare Bezahlung hintangege-
bcn werden.

Von der k. k. Landesbaudirektion
für Krain. Lmdach am t). Juni
18ZZ. ,



2307 a K u n d m a c h u n g N 3"5

; des Standes der österreichischen National-Bank am 29. Mai 1855.

A c t i v a . fi. kr«! P a s s i v a . II. kr.

1 Bankmässig ausgeprägte Conventions-Münze und Silberbarren 47,923.736 3% Banknoten-Umlauf 391,112.380 —
Escomptirte Effecten, verfallen zwischen 5 und 92 Taeen 60,965.808 fl. 113A kr, ^ ««, »,-.« .~,

P ^ # . p • J < q o M 7 f l W l * Reserve-Fond 10,361.588 17%
Detto in Prag 3,139.887 fl.3d kr.
Detto in Brunn 1,912.024,, 13 „ | Pensions-Fond . 974.216 27
Detio in Pcsth 3,736.469 „ 11 „ I . , . 1 t _ . . . ,

! i Die noch unbehobenen Dividenden, emzu-
! Detto in Triest o'nnfinnA 5,233.652 „ 40 „ | lösenden Anweisungen, dann Saldi lau-
j 3,000.000 „ — „ I fender Rechnungen 5,731.162 25'/4

Detto in Lemberg 730.625 „ 19 „ !
: Detto i n G r a , 604.602 „ 40 „ | Bank-Fond, begründet durch 100.000 Actien 69 ,875.800-

Detto in Linz . , 561,126 „ 5 7 „ /
Detto in Olmütz 499956„ 19 „ /
Detto in Troppau 487.329 „ 57 „ /

| Detto in Kronstadt. . . . . . . 425.525 „ 13 ,, 17,331.200» 2 „ _ 78,297.008 133/4 /
or i Vorschüsse gegen statutonmässig deponirte inland. Staatsnapiere, rückzahlbar längstens in 90 Tagen . 69,133.600 st. — kr. /
S Oetto beiden Filial - Leih-Anstalten » 13,312.900,, — „ | /

! Detto an einige Stadt-Gemeinden u. s. w. . . . 324,000 „ — „ 8v,770.500 j /
i Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des W. W. Papiergeldes, und zwar: . I /
f a. zn u% verzinslich . . . . ' 30,577.861 fl. 2 '/4 kr. /
j b. unverzinslich 31,735.976 „ 37 y ^ 62,313.837 39V4 /
| Mittelst Vertrages vom 23. Februar 1852 zusammengezogene, zu %% verzinsliche Schuld, t /
I welcher die Aerarial-Salinen zur Hypothek dienen • • o5,UUu.U0(/ /
i Haftungs- Schuld der Staats-Verwaltung für das bisher eingelöste Staats-Papiergeld 146,418400 fl. — kr, /
! Hieran getilgt: 1 /
! Mittelst der Zoll-Einnahme 10,000000 0. kr. _ I /

Mittelst der, aus dem grossen 5ü/8 Anlehen v. J. 1854 zugeflossenen Beträge 78,246.169 „ 53 „ 88.246,169 „ 53 „ 58,m ,U\S i /

Inlerimal-Vorschuss zu Ende des Jahres 1854 80,000.000— 11 /

a) Darlehen an Ungarn zu 2^ ) Vom Staate i52'o?S ~" 1 /
b) Zur Unterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich ) garantirt Ybö.öüU — /

~ " " \(\ '\f\A ^^9 "^ ill /
Bestand des Reserve-Fondes in Staatspapieren 071 W Z. \ /
Bestand des Pensions - Fondes in Staatspapieren und Bank - Actien aoßon« Ö7 ll / !
Werlh der Bank-Gebäude und anderer Activa . 1,045.4««) öl i /

478,055.147 10 \ j 478,055.147 10

T l M
W i e n , am 31. Mai 1855. P i p i t z , Bank-Gouverneur. S i n a , Bank -Gouverneurs - Stellvertreter.

P o p p , Bank-Director.


